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Mindestens 22 Tote nach Sturm in
Mittelamerika
Managua. Tropensturm »Nate« hat in Mittelamerika mindestens 22 Menschen
in den Tod gerissen. Der Sturm sorgte in Costa Rica, Nicaragua und Honduras
für starken Regen, Überschwemmungen und Erdrutsche. Die Regierung von
Costa Rica rief den nationalen Notstand aus. Rund 5.000 Menschen suchten
Schutz in Notunterkünften. In Nicaragua traten Flüsse über die Ufer, Straßen
sowie Brücken wurden beschädigt. Das Archipel Cayos Misquitos wurde
evakuiert, und die Einsatzkräfte brachten rund 800 Menschen in Sicherheit. Am
Freitag oder Samstag sollte der Tropensturm den Golf von Mexiko erreichen.
Das Nationale Hurrikan-Zentrum der USA (NHC) gab für die südlichen
Bundesstaaten Louisiana, Mississippi und Alabama Sturmwarnungen heraus.
Mehrere Öl- und Gasbohrinseln im Golf von Mexiko wurden evakuiert. (dpa/
AFP/jW)
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